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Elke Maier 
MEMORIA. IM LICHT  

HOHER DOM ST. PETER UND ST. GEORG ZU BAMBERG (D) 
!

Realisierung: 12. 6. - 10.7.2024    Präsentation: 10. 7.- 10.10. 2024
                         !

Rauminstallation im Hohen Dom St. Peter und St. Georg zu Bamberg (D), anlässlich des 
Gedächtnisjahres 1024 | 2024 zum 1000. Todesjahres des Hl. Kaisers und Bistumspatrons 
Heinrich II., Hauptabteilung Kunst und Kultur, Erzbistum Bamberg (D),10.7.- 10.10.2024 !
"Mit einem einzigartigen Kunstprojekt stellt das Erzbistum Bamberg im Heinrichs-Gedenkjahr 
2024 das Kaisergrab in den Fokus: Tausende Fäden spannen sich aus den Gewölbeöffnungen in 
den Kirchenraum und rücken das Grabmal Heinrichs II. und seiner Gemahlin Kunigunde in ein 
neues Licht. Die Rauminstallation von Elke Maier wurde am 10. Juli im Bamberger Dom zum 
Beginn des diesjährigen Heinrichsfests eröffnet und war bis zum 10. Oktober 2024 zu sehen.“ 
Hauptabteilung Kunst und Kultur, Hoher Dom St. Peter und St. Georg, Erzbistum Bamberg. !
Rauminstallation im Bamberger Dom, anlässlich des Gedächtnisjahres 1024 | 
2024 zum 1000. Todesjahres des Hl. Kaisers und Bistumspatrons Heinrich II. im Hohen Dom 
St. Peter und St. Georg zu Bamberg !

!!!!!

Foto Andre Germar

Entstehungsprozess 
des Werks: 
Ritual aus Disziplin, 
Präzision und Ästhetik

Verortung im Raum

Die in Bayern geborene und in 
Kärnten lebende Künstlerin Elke 
Maier setzt sich in ihrem Werk 
mit künstlerischen Installationen 
in sakralen Räumen auseinander. 
Ihre Arbeiten, mit denen sie 
ein einzigartiges auratisches 
Wechselspiel zwischen Licht, 
Raum und Materie kommuniziert 
(Lenssen), wurden bereits von 
vielen tausenden Besuchern 
rezipiert und sind insbesondere 
im deutsch-sprachigen Raum 
bekannt.

2005 realisierte sie eine Raum-
installation im Innsbrucker Dom, 
2008 und 2010 im Würzburger 
Dom, in der Kirche St. Thomas 
von Aquin an der Katholischen 
Akademie in Berlin, 2014 im Dom 
zu St. Stephan in Wien, 2017 in 
der Kulturkirche Markuskirche 
in Hannover, 2019 in der Moritz-
kirche in Augsburg, 2020 in der 
Studienkirche St. Josef, Burg- 
hausen und in St. Augustin
Coburg. 

Elke Maier studierte von1986 
bis 1993 an der Akademie der 
Bildenden Künste in München 
Malerei. Sie ist Preisträgerin 
des Kulturpreis Kunst & Ethos 
des Verlags Schnell & Steiner, 
Regensburg, 2019.

Weiterführende Informationen 
zu Künstlerin und Werk: 
https://elke-maier.webnode.page/

DIE KÜNSTLERIN
Elke Maier 

Elke Maiers Werk „MEMORIA. IM 
LICHT“ besteht aus einem einfachen 
Material: dünnem weißem Baumwoll-
garn, ganz gewöhnlichem Nähgarn, 
das die Künstlerin in einer ebenso 
aszetischen wie ästhetischen Anstren-
gung, in einem hunderte Stunden 
dauernden Entstehungsprozess des 
Werkes, Stunde für Stunde, Tag für 
Tag, Faden für Faden, in Hunderten 
von Fäden und Tausenden von Metern, 
vom Dachstuhl aus durch die Öffnun-
gen im Gewölbe in den Ostchor des 
Domes herabließ, um dann einen 
Faden nach dem anderen einzeln in 
höchster Präzision im östlichen 
Kirchenschiff zu spannen, zu justieren 
und zu positionieren und dafür immer 
die Treppe zum Gewölbe hinauf und 
wieder hinab steigen musste. 

Da sie immer nur mit einem einzigen 
Faden von einem Ende des Raumes 
zum anderen gehen kann, dauerte es 
hunderte Stunden bis zur Vollendung 
ihres Werkes, dessen Idee, Entste-
hungsprozess und Form untrennbar 
verbunden sind mit der Authentizität 
dieses ganz besonderen Kirchen-
raumes, von daher einzigartig und 
auf keinen anderen Ort übertragbar.

Dabei handelt es sich nicht um eine 
punktuelle Intervention, sondern 
um eine Entwicklung des Werkes von 
Anfang an in kontinuierlichem Dialog 
mit dem Raum und dem im Raum 
wandernden Licht, wobei die Form 
des Werkes noch die prozessuale 
Bewegung seiner Entstehung erken-
nen lässt.

Die Fäden schaffen einen offenen 
transparenten Raum, der selbst keine 
Grenze hat und innerhalb architek-
tonischer Grenzen ein Moment der 
Unendlichkeit schafft.

Die Installation nimmt in der Konche 
über der Apsis im Ostchor ihren 
Ursprung: In dem Fresko, das mittig 
Christus in der Mandorla thronend 
mit ausgebreiteten Armen zeigt, in 
den beiden runden Öffnungen, die 
zu beiden Seiten der Hände Christi 
zu erkennen sind - Christi Fingerspit-
zen weisen auf sie – über den Köpfen 
des Hl. Georg in Rüstung mit Speer und 
Schild und des Hl. Petrus mit Schlüssel 
und Kirche. Diesen beiden Öffnungen 
entspringen die ersten Fadenstrahlen. 
Von hier aus entwickelt sich die Instal-
lation sukzessive von Ost nach West. 

Die aus weiteren auf der Mittelachse
 befindlichen Öffnungen im Gewölbe 
entspringenden Fäden werden im 
Ostchor in Richtung Kaisergrab ge-
spannt und auf Gesimsen der Apsis- 
Fenster, am Geländer zwischen und 
seitlich der Chortreppe befestigt und 
über die gesamte Breite des Geländers 
aufgefächert. Weitere Fäden bilden 
noch weitere Fächer, die symmetrisch 
zu den südlichen und nördlichen 
Chorschranken ausgreifen.

Die Tumba des Heiligen Kaiserpaares, 
Ort der Memoria, des Gedenkens an 
die Bistumsgründer und Stifter des 
Domes, im Mittelalter Ziel großer 
Pilgerscharen, herausragendes 
Kunstwerk des Bildhauers Tilman 
Riemenschneider, steht mit dem 
1000. Todestag Kaiser Heinrichs II. 
am 13. Juli 2024 neu im Mittelpunkt: 
MEMORIA, Im Licht.
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Foto (c) Uwe Gaasch !!!!!!!!
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Elke Maier: MEMORIA. IM LICHT. HOHER DOM ST. PETER UND ST. GEORG ZU BAMBERG (D), 2024 
Zeichnung, Visualisierung der Projektidee (c) Elke Maier 



!!

!!





!
                                         !
                                               ! !!!!

!!!!!!!





!!!!!!!!
Elke Maier !

DAS FASTENSCHLEIERTUCH 
METROPOLITAN- UND DOMKIRCHE ST. STEPHAN WIEN (A) 

!
!
!

Entstehungszeitraum: 6.1. - 5.3.2014  
 Ausstellungsdauer: 5.3 - 9.6.2014  !

Elke Maier: FASTENSCHLEIERTUCH, METROPOLITAN- UND DOMKIRCHE ST. STEPHAN WIEN (A) , 2014   !! !
!
!!!!!!!!!!!!!
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Elke Maier !
FASTENSCHLEIERTUCH 

METROPOLITAN- UND DOMKIRCHE ST. STEPHAN WIEN (A) 
!!

Entstehungszeitraum: 6.1. - 5.3.2014  
Ausstel lungsdauer:  5.3 - 9.6.2014  
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Elke Maier: FASTENSCHLEIERTUCH, METROPOLITAN- UND DOMKIRCHE ST. STEPHAN WIEN (A) , 2014 
Foto (c) Christoph Lerch !!!!!!!!!!!!!!!!!!
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Elke Maier: FASTENSCHLEIERTUCH, METROPOLITAN- UND DOMKIRCHE ST. STEPHAN WIEN (A) , 2014   

  Foto (c) Christoph Lerch !!
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Elke Maier  

INS LICHT GETAUCHT 
KOLLEGIENKIRCHE (KIRCHE DER UNIVERSITÄT) SALZBURG (A) 

!
!

Realisierungszeitraum:  
15.10.- 28.11.2010 !

Auss t e l lungsdaue r :   
27.11.2010 - 07.01.2011             !

Elke Maier: INS LICHT GETAUCHT, KOLLEGIENKIRCHE (KIRCHE DER UNIVERSITÄT) SALZBURG (A), 2011             
Projektleitung: Galerie Weihergut Salzburg (A)  Foto (c) Helmut Wegenkittl, 
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Elke Maier 
N E U M Ü N S T E R K I R C H E ,  K U P P E L O K TO G O N  

WÜRZBURG (D)   
   

Realisierungszeitraum:  
6.1. - 6.2.2008 !

Ausstellungsdauer:  
6. - 24.2.2008 !!

Foto(c) Kneise !!!!!!!!!!!!! !



Elke Maier, KUPPELOKTOGON, NEUMÜNSTERKIRCHE WÜRZBURG (D) 2008    

Foto(c) Kneise !
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Foto(c) Kneise !
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Foto(c) Kneise !!!
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Elke Maier 

APOKALYPSE 
NEUMÜNSTERKIRCHE, LANGHAUS, WÜRZBURG (D)  

!
2010 !!!!

Elke Maier, APOKALYPSE, LANGHAUS, NEUMÜNSTERKIRCHE WÜRZBURG (D) 2010 !!!!!!!!!!!!!!!!!!
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Elke Maier 
APOKALYPSE 

LANGHAUS, NEUMÜNSTERKIRCHE WÜRZBURG (D)  
!

2010 !!

Elke Maier, APOKALYPSE, LANGHAUS, NEUMÜNSTERKIRCHE WÜRZBURG (D) 2010 !!!!!!!!!!!!!!



Elke Maier, APOKALYPSE, LANGHAUS, NEUMÜNSTERKIRCHE WÜRZBURG (D) 2010 
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Elke Maier, APOKALYPSE, LANGHAUS, NEUMÜNSTERKIRCHE WÜRZBURG (D) 2010 
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Elke Maier: EIN TAG IN TAUSEND JAHREN / KUNST & ARCHÄOLOGIE, STIFTSKIRCHE WILTEN INNSBRUCK (A 2006  
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Elke Maier 
DOM ZU ST. JAKOB, INNSBRUCK (A) 

!
!

Realisierungszeitraum:  
Februar.2005 !

Ausstellungsdauer:  
Aschermittwoch bis Ostern 2005  !!

Foto: Elke Maier !!! !!!!!!!!!!!!
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Elke Maier DOM ZU ST. JAKOB INNSBRUCK (A), Aschermittwoch bis Ostern 2005 
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Elke Maier:  

DAS ZWEITE WORT UND DAS GEWEBE  
HIMMELSCHWER_TRANSFORMATIONEN DER SCHWERKRAFT 

Welsche Kirche, Kulturhauptstadt Graz  
!

2003 - 2004 !

Foto (c) Tropper Graz !!
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Elke Maier 

ST. THOMAS VON AQUIN 
Katholische Akademie Berlin 

  
2006 !!! !!

Foto: Ben Fuchs !!!!!!!!!! !!!!!!!
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Elke Maier: ST. THOMAS VON AQUIN, Katholische Akademie in Berlin, 2007      

Foto: Ben Fuchs !!!!
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Elke Maier: ST. THOMAS VON AQUIN, Katholische Akademie in Berlin, 2007      

Foto: Ben Fuchs !!!! !
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KIRCHE KUNST, 96. und 97. Jahrgang, Heft 2.2019 I 1.2020 

Visualisierung der Projektidee zur Rauminstallation in der Stephanskirche Lindau (D), 2019                Zeichnung: Elke Maier !!

33

ATMOSPHÄRE UND TRANSZENDENZ: 
KÜNSTLERISCHE RAUMINSTALLATION VON ELKE MAIER
JEAN-PIERRE BARRAUD

Entwicklung des Werkes von Anfang an im kontinuierli-
chen Dialog mit dem Raum, wobei die Form des Kunst-
werkes noch die prozessuale Bewegung der Arbeit erken-
nen lässt. Luther kommt dabei nicht vor. Reformation auch
nicht und dennoch konnte dieses Kunstwerk im Reforma-
tionsjahr 2017 durchaus mit Luther und der Reformation
in Verbindung gebracht werden. Es geht um die sich kreu-
zenden horizontalen und vertikalen Linien in unserem Le-
ben, um die Neuorientierung der Evangelischen Kirche,
die offen bleiben möchte für ein Anliegen Martin Luthers:
die staunende Begegnung mit Gott inmitten dieser Welt. 

So ermöglichte das Kunstwerk eine ästhetische und sinn-
liche Begegnung mit dem unsichtbaren und doch vorhan-
denen Gott. Wir brauchen in der Kirche solche ästheti-
schen und sinnlichen Erfahrungsmomente, um die Kirche
neu zu öffnen für die vielen Menschen, die Kirchen auf-
suchen. Elke Maiers künstlerische Raumintervention ver-
setzte sie dabei in eine staunende Suchorientierung. 

Wer die Stephanskirche in Lindau in der Zeit von April bis
November 2017 betrat, erlebte den Raum in neuer Wei-
se. Die Seidenfäden der Künstlerin Elke Maier loteten die
Weite des Ortes neu aus. Es ging ihr um die Sichtbar-
machung des Unbegreiflichen. Ihre Installation spielte mit
der An- und Abwesenheit dessen, was wir das Göttliche
nennen. Eine poetische Raumbeschreibung, die beim Be-
trachter eine Transzendenzerfahrung ermöglichte. Die
Künstlerin tastete sich an die feinen Übergänge zwischen
dem „gerade noch da” und dem „nicht mehr Wahrnehm-
baren” heran. Zu sehen, zu staunen und zu ahnen. Die Sei-
denfäden hatten etwas Flüchtiges und doch war jeder ein-
zelne Faden bewusst gesetzt. Da herrschte kein Chaos,
sondern jeder Faden hatte den Platz erhalten, an dem er
am besten im Raum der im Rokoko-Stil gehaltenen Ste-
phanskirche zur Entfaltung gelangte.

Ein Gedanke von Prof. Dr. Gerhard Larcher, der Frau Maier
bei ihrer Arbeit begleitet hat, war dieser: „Es handelt sich
so nicht um eine punktuelle Intervention, sondern um eine
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Elke Maier : ZWISCHEN UNS, Rauminstallation in der Stephanskirche in Lindau (D), 2019              !

Foto: Peter von Puttkamer !!



!
Elke Maier : ZWISCHEN UNS, Rauminstallation in der Stephanskirche in Lindau (D), 2019              

Foto: Peter von Puttkamer !



Elke Maier : ZWISCHEN UNS, Rauminstallation in der Stephanskirche in Lindau (D), 2019              



Elke Maier : ZWISCHEN UNS, Rauminstallation in der Stephanskirche in Lindau (D), 2019              

Foto: Peter von Puttkamer !



!!
Elke Maier : ZWISCHEN UNS, Rauminstallation in der Stephanskirche in Lindau (D), 2019              

!
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Elke Maier 
LICHTUNGEN 

Markuskirche Hannover 
!
!

Realisierungszeitraum:  
15.06.- 15.07. 2017	!
Auss t e l lungsdaue r :  
06.08.-17.09.2017 ! !

Foto: Andre Germar !!!!!!!!!!!!!!!!
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Foto: Andre Germar !
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Elke Maier DER TRANSPARENTE RAUM, Rauminstallation in der St. Augustin Kirche, Coburg (D), 2021 
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Foto Andreas Brückner !
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Elke Maier. FADENSCHEIN, Eine Installation in der Johanniterkirche, Feldkirch (A), 22. März bis 9. Juli 2022  

Eine Instal lat ion für  d ie Johanni terk i rche

22. März bis 9.  Jul i  2022

  

Fadenschein
Elke Maier
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Elke Maier. FADENSCHEIN, Eine Installation in der Johanniterkirche, Feldkirch (A), 22. März bis 9. Juli 2022 
Foto Ursula Dünser 
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Realisierung von 11. Mai bis 16. Juni 2021  

!

1

Elke Maier wurde 1965 in Bayern geboren. Von 
1986 bis 1993 studierte sie Malerei an der Akade-
mie der Bildenden Künste in München. Seit 1996 
lebt sie in Gmünd in Kärnten. Bekannt ist sie ins-
besondere für ihre temporären Installationen 
aus tausenden zarten weißen Fäden in zumeist  
sakralen Räumen, welchen ein Jahrzehnte langer 
kontinuierlicher Entwicklungsprozess zugrunde 
liegt. Verwirklichen konnte sie ihre raumfüllenden 

Installationen, die sich durch eine intensive Aus- 
einandersetzung mit dem Raum und dem im Raum 
wirkenden Licht auszeichnen, unter anderem  
bereits in der Welschen Kirche in Graz, im Inns- 
brucker Dom und in der Stiftskirche Wilten, 
im Klagenfurter Dom, in der Kollegienkirche  
(Universitätskirche) in Salzburg und im Stephans-
dom in Wien sowie 2008 schon im Schau-Kraft-
werk Forstsee der Kelag.  

Alle Fotos von Ferdinand Neumüller

17. JUNI BIS 29. AUGUST 2021 
BURGKAPELLE/MUSEUM MODERNER KUNST KÄRNTEN

ELKE MAIER SPACEd

04.Juni.2021
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Elke Maier. SPACEd, Burgkapelle / Museum Moderner Kunst Kärnten (A), 17. Juni bis 29. August 2021  
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SPACEd !
Elke Maiers künstlerische Entwicklung ist im Gebrauch von Naturmaterialien und dem Arbeiten im Freien 
begründet. Schon in ihren Anfängen ging es ihr mit ihren ephemeren Interventionen um eine unikale 
Bezugnahme zum jeweiligen Ort, um das Einfangen unterschiedlicher Lichtstimmungen, um eine 
entgrenzte Raumerfahrung und das sich Aneignen der Arbeit durch Bewegung im und um das Kunstwerk 
im Sinne von Land Art Projekten. Ihre markante Technik – die Verwendung dünner weißer Seiden- oder 
Baumwollfäden, mit denen sie in Hunderten Arbeitsstunden transzendente, raumfüllende Lichträume 
erzeugt – entwickelte Elke Maier bereits vor der Jahrtausendwende im Freien, wo sie unter anderem Bäume 
mit tausenden Metern weißen Garn verwoben hatte. Diese präzise und arbeitsintensive Technik übertrug 
sie ab der Jahrtausendwende in Innenräume und seitdem verfolgt sie ihre raumgreifende Arbeit mit 
zahllosen Fäden über einen Zeitraum von mehr als 20 Jahren kontinuierlich und konsequent bis in die 
Gegenwart weiter. 
  
Auch mit der speziell für die Burgkapelle entwickelten Rauminstallation SPACEd , die in einer Kooperation 
des Museums Moderner Kunst Kärnten/MMKK mit der Kärntner Elektrizitäts-Aktiengesellschaft Klagenfurt/
KELAG entstand, griff die Künstlerin ganz bewusst in den profanierten Sakralraum ein und erzeugte in 
gewohnter Manier „ein einzigartiges auratisches Wechselspiel zwischen Licht, Raum und Materie.“    Im 1

Zeitraum von 11. Mai bis 16. Juni 2021 verspannte die Künstlerin hunderte von Fäden und tausende Meter 
feinstes weißes Garn in der Burgkapelle, die seit vielen Jahren schon als Kunstraum für ortsspezifische 
Interventionen und Installationen genutzt wird. Mehrere Fadenstrahlen und Fadenfächer griffen ineinander 
und fächerten sich von einer Hauptachse ausgehend auf. Die Fäden durchdrangen sich visuell und schufen 
einen von der Raumschale, von den Wänden völlig losgelösten, selbstständigen Raumkörper. „Im Inneren 
des Raumes aus seiner Mitte heraus entfaltete sich ein Raumorganismus“, so die Künstlerin, „der sich 
nicht mehr durch seine Begrenzungen definierte und der von keinem Körpermantel mehr umschlossen 
zu sein schien.“ Die illusionistische Wirklichkeit der Scheinarchitektur des wandfüllenden Freskos von Josef 
Ferdinand Fromiller (1693−1760), dem bedeutendsten Barockmaler Kärntens trat in den Hintergrund. 
Stattdessen überwog die konkrete Wirklichkeit im Hier und Jetzt der Rauminstallation Elke Maiers. Der helle 
Sand am Boden löste dessen Festigkeit auf und die Schwerkraft setzte aus. Die einzelnen Fäden hatten 
scheinbar keinen Anfang und kein Ende, sie kamen aus dem Boden hervor und strebten gegen das Licht. „In 
dem Oszillieren zwischen Sichtbarkeit und Unsichtbarkeit entstehen offene, transparente Räume, 
die selbst keine Grenze haben und so innerhalb architektonischer Grenzen ein Moment der 
Unendlichkeit schaffen,“    präzisiert Elke Maier. So auch beim autonomen komplexen Fadenorganismus in 2

der Burgkapelle, der diese nahezu zur Gänze ausfüllte, aber gerade noch umgangen werden konnte und 
dadurch immer neue Sichtwinkel ermöglichte. !
Das oftmals wochenlange Arbeiten an den Installationen – wie auch in der Burgkapelle – ist wesentlicher 
Teil der Kunstwerke selbst und untrennbar mit diesen verbunden. Die sorgfältige und straffe Spannung der 
Tausenden Fäden verlangt zwar körperlich einiges von der Künstlerin ab, doch der Arbeitsprozess selbst 
entfaltet sich in der steten Formfindung und Kontinuität zu einer nahezu meditativen Tätigkeit. „Ich denke 
Form nicht als Grenze“, erläutert die Künstlerin ihre ästhetischen Grundsätze, „sondern als Prozess, als 
den Niederschlag von Spuren einer Bewegung im Raum. Gestalt und Raum bilden keine entgegen 
gesetzte Polarität, sondern ein Kontinuum beide gleichermaßen durchwirkender Bewegungen, die sich 
im Übergang von einem zum anderen vollziehen und sich als Verwandlung vollziehen müssen.“ !
In der Burgkapelle war darüber hinausgehend eine methodische, strukturierte und prozessorientierte 
Vorgehensweise notwendig, um in dem für die Künstlerin verhältnismäßig kleinen Raum den logistischen 
Anforderungen überhaupt gerecht werden zu können. !
Bereits 2008 realisierte Elke Maier die Rauminstallation „HOCHSPANNUNG“ im KELAG Schaukraftwerk 
Forstsee. In einem mehrere Wochen andauernden Arbeitsprozess umspannte die Künstlerin die Turbinen 
und den Generator des Kraftwerks und stellte somit der Schnelligkeit und dem Lärm der Maschinen ihr 
kontemplatives und ruhevolles Handeln entgegen.    3!
Nora Leitgeb, Mag.a, Kuratorin, MMKK 
  

!  Michael Karrer, in: REQUIEM_ELKE MAIER and PERE SALINAS, Einladung zur Ausstellung in der Galerie Weihergut, Salzburg 2006.1

!  Elke Maier im Interview mit Dr. Anne Kehrbaum, in: Elke Maier. Lichtungen, Evangelisch-lutherische Apostel- und Markuskirchen-  2

 gemeinde (Hg.), Hannover 2017, S. 23.

!  Vgl. auch Nora Leitgeb, in: Elke Maier. SPACE
d

, Faltblatt zur Installation in der Burgkapelle, MMKK (Hg), Klagenfurt 2021.3
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